
 

 
	

	
	

 
Differenzieren nach Interessen und Lerninhalt 

 

 
Interessen 
Die Interessen der Schüler/innen sind vielfältig und manchmal überraschend für uns. Nützen Sie 
Pausen, Nachmittags-Betreuungsstunden, oder auch einmal die normalen Stunden, um etwas 
darüber zu erfahren. Es zahlt sich aus! Die Anziehungskraft von YouTubern beispielsweise ist für 
unsere Lehrergeneration manchmal schwer nachvollziehbar, kann aber für den Unterricht genützt 
werden, wenn man die Lernenden animieren kann, ihren Idolen nachzueifern und selbst zu 
Unterrichtsthemen kurze Videos zu drehen.  
 

Lerninhalt 
Man spricht vom Lerninhalt, wenn man den Lehrerinput betrachtet (mündlich oder in Form von 
Material). Der Lerninhalt ist über den Lehrplan festgelegt, doch es liegt in der Aufgabe des 
Lehrers, die für die Unterrichtssequenz relevanten Kernfragen zu definieren (Worum geht es 
eigentlich? Was müssen alle verstanden haben?). Die Ziele gelten für ALLE Schüler. 

Wie kann der Inhalt dennoch differenziert werden? Wichtig ist dabei immer, die Wissens- 
Könnens- und Verstehensziele im Auge zu behalten. Gerade in Deutsch und Englisch gibt es hier 
vielfältigste Möglichkeiten, da in diesen Fächern ja das das Lernziel oft ist, einen Text zu 
verfassen (z.B. Bericht, Artikel schreiben) oder etwas mündlich zu kommunizieren. Hier ist der 
Inhalt völlig frei. 

Aber auch in anderen Fächern öffnen sich die Möglichkeiten, sobald man auf die essentiellen 
Kernfragen zurückgeht. Der Lehrplan fordert häufig, Konzepte exemplarisch an einem Bereich zu 
verdeutlichen, der Bereich ist aber freigestellt. Hier schränkt uns die Gewohnheit manchmal mehr 
ein, als uns bewusst ist (Tipp: Lehrplan lesen: 
 https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Bundesnormen/NOR40181121/NOR40181121.pdf ). 
Geht es in Geschichte beispielsweise um „Soziale und militärische Konflikte, ihre Ursachen und 
Lösungsversuche“ kann man unterschiedlichste Beispiele auswählen und den Fokus einmal mehr 
auf soziale, einmal mehr auf militärische Konflikte legen.  
 
Weitere Möglichkeiten um in diesem Bereich der Matrix zu differenzieren 

• Die zu erarbeitenden Konzepte anhand von unterschiedlichsten Inhalten präsentieren. 
• Für Beispiele und Erklärungen die Interessensgebiete der Schüler heranziehen, die man 

zuvor erhoben hat. 
• Die Schüler/innen selbst Verbindungen zu ihren Interessengebieten finden lassen. 
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Abstract: In der Differenzierungsmatrix gibt es zwölf verschiedene Bereiche, doch was ist damit 
denn genau gemeint? Hier erfahren Sie, wie Differenzierung im Bereich Interessen/Lerninhalt 
konkret aussehen kann. Damit steht der Umsetzung im eigenen Unterricht nichts mehr im Wege.  


